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32. 

B E T R A U U N G   u n d   V O L L M A C H T 
 
Der Rektor der Karl-Franzens-Universität Graz, Herr Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer (für die Ver-
waltungseinheit Campusplanung und die Verwaltungseinheit Rechnungswesen und Controlling) sowie 
die Vizerektorin für Internationale Beziehungen und überfakultäre Angelegenheiten, Frau Ao.Univ.-
Prof. Dr. Roberta Maierhofer (für die Verwaltungseinheit Zentraler Informatikdienst) BETRAUEN Herrn 
 

Mag. Ralph ZETTL 
(Direktor für Ressourcen und Planung), 

 
mit der Wahrnehmung der Dienst- und Fachaufsicht über die MitarbeiterInnen der Verwaltungseinhei-
ten 
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· Campusplanung (Bereich Rektor), 
· Rechnungswesen und Controlling (Bereich Rektor) und 
· Zentraler Informatikdienst (Bereich Vizerektorin Maierhofer) 

 
im Auftrag des Rektors bzw. der Vizerektorin. 
 
Herr Mag. Ralph Zettl wird weiters damit BEAUFTRAGT, in den Aufgabenbereichen der genannten 
Verwaltungseinheiten die ansonsten laut der Geschäftsordnung und Geschäftsverteilung dem Rektor 
bzw. der Vizerektorin allein zukommende Vertretungs- und Zeichnungsbefugnis im Auftrag und Na-
men dieser beiden FunktionsträgerInnen auszuüben. 
 
Herr Mag. Ralph Zettl erhält weiters vom Rektor die VOLLMACHT gem. § 28 UG 2002, namens der 
Universität Graz alle gerichtlichen und außergerichtlichen Geschäfte und Rechtshandlungen vorzu-
nehmen, die in die Aufgabenbereiche der oben genannten Verwaltungseinheiten fallen und nicht 
durch zwingende gesetzliche Vorschrift dem Rektor oder einem Mitglied des Rektorates vorbehalten 
sind. Er ist jedoch nicht befugt, für die Universität Graz Grundstücke zu verkaufen oder zu belasten 
oder Kredit-, Darlehens-, und Besicherungsverträge jeder Art zu zeichnen. 
 
In Ausübung der Vollmacht gem. § 28 UG 2002 hat Herr Mag. Ralph Zettl mit seinem Namen und dem 
vorangestellten Zusatz "In Vollmacht“ für die Universität Graz zu zeichnen. 
 
Die Betrauung und die Vollmacht werden für den Zeitraum vom 1.10.2007 bis zum 30.9.2011 erteilt. 
Die Betrauungen können durch den Rektor bzw. die Vizerektorin für die jeweiligen Verwaltungseinhei-
ten jederzeit widerrufen werden; die Vollmacht durch den Rektor. Der Widerruf wird im Mitteilungsblatt 
der Universität Graz sowie im Internet veröffentlicht.  
 

                     Der Rektor:                                 Die Vizerektorin für Internationale Beziehungen 
                          Gutschelhofer                                            und überfakultäre Angelegenheiten: 
                                                                                                              Maierhofer 

  
 
 
 
33. 
Bestellung zum Leiter der Verwaltungseinheit „Interne Revision“ 
Das Rektorat hat  
 

Herrn Mag. Andreas Raggautz 
 
mit Wirkung vom 1.10.2007 zum Leiter der Verwaltungseinheit „Interne Revision“ bestellt. 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
 
 
 
 
 
34. 
Habilitationsverfahren Ass.-Prof. Dr. Ursula Athenstaedt; Nominierung von Mitgliedern des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 
Für untenstehendes Habilitationsverfahren wurden vom Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 
gemäß § 43 Abs 1 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-Universität 
Graz, Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder nominiert: 
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Habilitationsverfahren Ass.-Prof. Dr. Ursula Athenstaedt: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Katharina Scherke 
 

Die 1. stellvertretende Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Scherke 

 
 
 
 
35. 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Georg Koller; Nominierung von Mitgliedern des Arbeitskreises 
für Gleichbehandlungsfragen 
Für untenstehendes Habilitationsverfahren wurden vom Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 
gemäß § 43 Abs 1 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-Universität 
Graz, Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder nominiert: 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Georg Koller: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
VAss. Dr. Ulrike Gelbmann 
 

Die 1. stellvertretende Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Katharina Scherke 

 
 
 
 
36. 
Curricula-Kommission Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften; Rücktritt eines Mit-
glieds (Kurie der Studierenden) 
In der Curricula-Kommission Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ist Herr 
Mag. Mario Matzer von seiner Mitgliedschaft (Kurie der Studierenden) zurückgetreten. 
An seiner Stelle wurde 
 

Herr Mag. Christoph Leitner 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
 
 
37. 
Curricula-Kommission Philosophie; Rücktritt eines Mitgliedes bzw. Ersatzmitgliedes (Kurie der 
UniversitätsprofessorInnen)        
In der Curricula-Kommission Philosophie ist Herr O. Univ.-Prof. Dr. Reinhard Kamitz als Mitglied (Ku-
rie der UniversitätsprofessorInnen) ausgeschieden. 
An seiner Stelle wurde  
 

Frau O. Univ.-Prof. Dr. Eveline Krummen 
 
nominiert. 
Weiters ist das Ersatzmitglied Herr O. Univ.-Prof. Dr. Götz Pochat ausgeschieden. 



 - 46 -

An seiner Stelle wurde 
 

Herr Univ.-Prof. Dr. Johann Konrad Eberlein 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
 
38. 
Interfakultäre Curricula-Kommission Umweltsystemwissenschaften; Wahl des neuen Vorsit-
zenden 
In der Sitzung der interfakultären Curricula-Kommission Umweltsystemwissenschaften am 11. Okto-
ber 2007 wurde 
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Anton Huber 
 
zum Vorsitzenden gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
 
 
39. 
Umbenennung des Instituts für Schuldidaktik und Lehrberufsforschung in „Institut für Schul-
pädagogik“ 
Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 11.10.2007 die Umbenennung des Instituts für Schuldidaktik 
und Lehrberufsforschung in „Institut für Schulpädagogik“ gemäß § 13 Abs 4 des Organisationsplans 
der Karl-Franzens-Universität Graz beschlossen. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
 
40.  
Institut für Chemie; Stellvertreterin des Institutsleiters 
Das Institut für Chemie gibt bekannt, dass 
 

Frau Univ.-Prof. Dr. Nadia C. Mösch-Zanetti 
 
ab 1.10.2007 die Funktion der Stellvertreterin des Institutsleiters übernommen hat. 
 

Der Institutsleiter: 
Glatter 
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41. 
Ergebnis der Wahl der Vertreterinnen und Vertreter der Universitätsprofessorinnen und Uni-
versitätsprofessoren in das Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakultät der Karl-
Franzens-Universität Graz 
In der am 16. Oktober 2007 durchgeführten Wahl der Personengruppe der Universitätsprofessorinnen 
und Universitätsprofessoren in das Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakultät wurden 
für die Funktionsperiode vom 17. 1.2008 bis 30. 9.2009 folgende Mitglieder gewählt: 
 
Mitglieder: 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Basilius Groen 
Univ.-Prof. Mag. DDr. Reinhold Esterbauer 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Leopold Neuhold 
O. Univ.-Prof. Mag. Dr. Johann Hirnsperger 
O. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Larcher 
Univ.-Prof. Dr. Ulrike Bechmann 
Vertr.-Prof. Mag. Dr. Michaela Sohn-Kronthaler 
O. Univ.-Prof. Mag. Dr. Bernhard Körner 
 

Der Vorsitzende der Wahlkommission: 
Hirnsperger 

 
 

 
 
42. 
Ergebnis der Wahl der Vertreterinnen und Vertreter der Universitätsdozentinnen und Universi-
tätsdozenten sowie wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- und 
Lehrbetrieb (kurz Mittelbau) in das Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Karl-Franzens-Universität Graz 
In der am 16. Oktober 2007 durchgeführten Wahl der Personengruppe der Vertreterinnen und Vertre-
ter der Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten sowie wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb (kurz Mittelbau) in das Fakultätskollegium der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät wurden für die Funktionsperiode vom 17. 1.2008 bis 30. 9.2009 folgende 
Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder gewählt: 
 
Mitglieder: 
VAss. Mag. Dr. Peter Ebenbauer 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl Prenner 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Johannes Schiller 
MMag. Katharina Zimmerbauer 
 
Ersatzmitglieder: 
Mag. Angelika Magnes 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Hans-Walter Ruckenbauer 
 

Der Vorsitzende der Wahlkommission: 
Hirnsperger 
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43. 
Ergebnis der Wahl der Vertreterinnen und Vertreter des Allgemeinen Universitätspersonals in 
das Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakultät der Karl-Franzens-Universität 
Graz 
In der am 16. Oktober 2007 durchgeführten Wahl der Personengruppe des Allgemeinen Universitäts-
personals in das Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakultät wurden für die Funktions-
periode vom 17. 1.2008 bis 30. 9.2009 folgende Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder gewählt: 
 
Mitglieder:  
Birgit Faye-Roth 
ADir. Siegfried Kager 
 
Ersatzmitglieder: 
Dr. Roswitha Younan 
ARätin Mag. Ingrid Nemecz 
 

Der Vorsitzende der Wahlkommission: 
Hirnsperger 

 
 
 
 
44. 
Einrichtung von universitäts- und fakultätsübergreifenden Leistungsbereichen 
Das Rektorat hat die Einrichtung der unten angeführten universitäts- und fakultätsübergreifenden Leis-
tungsbereiche gemäß § 20 des Organisationsplans der Karl-Franzens-Universität  beschlossen und 
diese Leistungsbereiche dem für die Lehre zuständigen Mitglied des Rektorats unterstellt.  
 
 

Doktoratsschule Leiter/in Stellvertr. Leiter/in 

Biologie O. Univ.-Prof. Dr. Römer 
Heinrich 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Müller 
Maria 

Chemie Univ.-Prof. Dr. Mösch-Zanetti 
Nadia 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Fabian 
Walter 

(interuniversitär)     

Erdwissenschaften O. Univ.-Prof. Dr. Piller Wer-
ner 

Vertrags.-Prof. Dr. Birk Stef-
fen 

(interuniversitär)     

Geographie  O. Univ.-Prof. Dr. Zimmer-
mann Friedrich 

O. Univ.-Prof. Dr. Wakonigg 
Herwig 

(interfakultär)     

Mathematik und Wiss. O. Univ.-Prof. Dr. Halter-Koch 
Franz 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Peichl 
Gunther 

Rechnen (interuniversitär)     

Molekularbiologie und Ao. Univ.-Prof. Dr. Zechner 
Ellen 

Univ.-Prof. Dr. Fröhlich Kai-
Uwe 

Biochemie (interuniversitär)     
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Pharmazeutische Ao. Univ.-Prof. Dr. Zimmer 
Andreas 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Schwei-
ger Klaus 

Wissenschaften     

Physik  Vertrags.-Prof. Dr. Gattringer 
Christof 

O. Univ.-Prof. Dr. Netzer 
Falko 

(interuniversitär)     

Psychologie Ao. Univ.-Prof. Dr. Papousek 
Ilona 

Univ.-Prof. Dr. Neuper 
Christa 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
 
 
 
 
 
45.  
Spezialvollmacht gem. § 28 UG 2002 iVm der Bevollmächtigungsrichtlinie durch den Rektor auf 
Grund der Einrichtung der Doktoratsschulen als universitäts- und fachübergreifende Leis-
tungsbereiche gem. § 20 des Organisationsplans der KFUG durch das Rektorat 
Mit der Spezialvollmacht erfolgt die Bestellung zur Leiterin bzw. zum Leiter der jeweiligen u.a. Dokto-
ratsschule an der Universität Graz sowie die Betrauung mit der Organisation und der Aufgabenwahr-
nehmung der entsprechenden Doktoratsschule und wird zugleich die Bevollmächtigung zum Ab-
schluss von Rechtsgeschäften im Rahmen der Doktoratsschule erteilt.  
Die Bestellung und Bevollmächtigung der StellvertreterInnen kommt ausschließlich im Fall der Verhin-
derung der LeiterInnen interimistisch zum Einsatz.  
Die Dauer der Bestellung bzw. Bevollmächtigung richtet sich nach der einzelnen Gründungserklärung.  

 
Bevollmächtigte/r Leiter/in  Doktoratsschule 

Leiter: 
O. Univ.-Prof. Dr. Heinrich Römer  

Stellvertreterin: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Maria Müller  

Biologie 

Leiterin: 
Univ.-Prof. Dr. Nadia Mösch-Zanetti 

Stellvertreter: 
 Ao. Univ.-Prof. Dr. Walter Fabian  

Chemie 
(interuniversitär) 

Leiter:  
O. Univ.-Prof. Dr. Werner Piller  

Stellvertreter: 
Vertrags.-Prof. Dr. Steffen Birk  

Erdwissenschaften  
(interuniversitär) 

Leiter:  
O. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Zimmermann 

Stellvertreter: 
O. Univ.-Prof. Dr. Herwig Wakonigg  

Geographie 
(interfakultär) 

Leiter: 
O. Univ.-Prof. Dr. Franz Halter-Koch  

Stellvertreter: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Gunther Peichl  

Mathematik und Wiss. Rechnen (interuni-
versitär) 

Leiterin: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Ellen Zechner  

Stellvertreter:  
Univ.-Prof. Dr. Kai-Uwe Fröhlich 

Molekularbiologie und Biochemie (interuni-
versitär) 
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Leiter: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Andreas Zimmer  

Stellvertreter:  
Ao. Univ.-Prof. Dr. Klaus Schweiger  

Pharmazeutische Wissenschaften 

Leiter: 
Vertrags.-Prof. Dr. Christof Gattringer  

Stellvertreter:  
O. Univ.-Prof. Dr. Falko Netzer 

 

Physik (interuniversitär) 

Leiterin: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Ilona Papousek  

Stellvertreterin: 
Univ.-Prof. Dr. Christa Neuper  

Psychologie 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
 
 
 
 
46. 
Einrichtung eines universitäts- und fakultätsübergreifenden Leistungsbereiches „Regionales 
Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschaftskunde an der Universität Graz“ 
Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 11.10.2007 die Einrichtung des universitäts- und fakultäts-
übergreifenden Leistungsbereiches „Regionales Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschafts-
kunde an der Universität Graz“ gemäß § 20 des Organisationsplans der Karl-Franzens-Universität 
Graz beschlossen und diesen Leistungsbereich dem für die Lehre zuständigen Mitglied des Rektorats 
unterstellt. Als Leiter wurde Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Karl Lieb nominiert. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
 
47. 
Spezialvollmacht gem. § 28 UG 2002 iVm der Bevollmächtigungsrichtlinie durch den Rektor auf 
Grund der Einrichtung des universitäts- und fachübergreifenden Leistungsbereichs „Regiona-
les Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschaftskunde an der Universität Graz“ gem. § 20 
des Organisationsplans der KFUG durch das Rektorat 
Mit der Spezialvollmacht erfolgt die Bestellung zum wissenschaftlichen und geschäftsführenden Leiter 
des Regionalen Fachdidaktikzentrums Geographie und Wirtschaftskunde an der Universität 
Graz sowie die Betrauung mit dessen Außenvertretung und wird zugleich die Bevollmächtigung zum 
Abschluss von Rechtsgeschäften für das Fachdidaktikzentrum im Namen der KFUG erteilt.  

 
Bevollmächtigte/r Projektleiter/in 
bzw. wissenschaftliche/r und ge-

schäftsführende/r Leiter/in und Au-
ßenvertretung 

Universitäts- und fakultätsübergreifen-
der Leistungsbereich 

Leiter: 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Karl LIEB 

Regionales Fachdidaktikzentrum für Geographie und 
Wirtschaftskunde an der Universität Graz 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
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48. 
Gründungserklärung „Regionales Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschaftskunde an 
der Universität Graz“ 
 

§ 1 Einleitung 

Das Institut für Geographie und Raumforschung der Karl-Franzens-Universität Graz greift die vom 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur (Austrian Education News 44, Dez. 2005, S. 
10 f.) formulierte Aufforderung zur Gründung eines RFDZ-GWK auf und entspricht damit auch der im 
Entwicklungsplan Stufe II 2007-2009 der Karl-Franzens- Graz festgeschriebenen Stärkung der Lehr-
amtsausbildung.  

Das Rektorat richtet das Regionale Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschaftskunde Steier-
mark (RFDZ-GWK) als universitätsübergreifenden und fakultätsübergreifenden Leistungsbereich ge-
mäß § 20 Organisationsplan der Karl Franzens Universität vom 27.3.2007 ein. Das RFDZ-GW wird 
durch eine/n bevollmächtigte/n LeiterIn repräsentiert.  

§ 2 Gegenstand 

(1) Leitziel: 
 
Das RFDZ-GWK soll als fachdidaktisches Kompetenzzentrum und als Ansprechstelle für alle Lehren-
den des Faches Geographie und Wirtschaftskunde (sowie verwandter Fächer) aller Ausbildungsstufen 
dienen. Der Wirkungsbereich umfasst vornehmlich Schulen der Sekundarstufe I und II sowie Pädago-
gische Hochschulen und Universitäten in der Steiermark, doch soll darüber hinaus auch die Vermitt-
lung geographischer und wirtschaftskundlicher Inhalte und Kompetenzen stärker in der Primärstufe 
sowie in anderen, auch informellen Bildungseinrichtungen verankert werden.  
 
 

(2) Aufgaben: 
 

• Qualitätsmanagement und -sicherung in der Lehramtsausbildung durch Schaffung stärkeren 
Praxisbezuges in der Ausbildung, Kooperationen zwischen den ausbildenden Organisationen 
(Universität, Pädagogische Hochschulen) und Intensivierung der Betreuung der Studierenden 

• Qualitätsmanagement und -sicherung in der LehrerInnen-Fortbildung in GWK an den steiri-
schen Universitäten und Pädagogischen Hochschulen 

• Koordination fachdidaktischer Lehre durch Vernetzung der genannten Institutionen 
• Impulsgebung, Koordination und Durchführung fachdidaktischer Forschung 
• Ermöglichung professionellen Erfahrungsaustausches zwischen Universitäten und Pädagogi-

schen Hochschulen auf der einen und GWK-LehrerInnen sowie LehrerInnen anderer Fächer 
auf der anderen Seite 

• Einrichtung einer Plattform zum Erfahrungsaustausch zwischen Schulpraxis, Wissenschaft 
und Wirtschaft, um das regionale Potenzial in der Lehreraus- und –fortbildung zu nutzen 

• Bildung eines regionalen Netzwerkes zwischen Universitäten, Pädagogischen Hochschulen 
und Schulen für Aus- und Fortbildung 

• Inhaltliche Impulsgebung im Sinne einer Positionierung des regionalen Aspektes mit besonde-
rer Berücksichtigung der Steiermark im GWK-Unterricht 

• Fachdidaktische und unterrichtspraktische Betreuung steirischer LehrerInnen. 
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§ 3 Rechtlicher & organisatorischer Rahmen 

(1) Rechtsform und institutionelle Zuordnung  

Das RFDZ-GWK ist ein universitätsübergreifender und fakultätsübergreifender Leistungsbereich und 
untersteht gemäß § 20 Organisationsplan der Karl Franzens Universität Graz vom 27.3.2007 dem für 
die Lehre zuständigen Mitglied des Rektorats.  
 

(2) Zuordnung von Personal und Leistungen 

MitarbeiterInnen des RFDZ-GWK, die Einheiten innerhalb der Karl-Franzens-Universität Graz angehö-
ren („Stammpersonal“), verbleiben im Rahmen ihrer Dienstpflichten in Forschung und Lehre den je-
weiligen akademischen Einheiten („Stamminstituten“) der Karl-Franzens-Universität Graz zugeordnet 
und den jeweiligen LeiterInnen der akademischen Einheiten bzw. Organisationseinheiten gegenüber 
weisungsgebunden.  

Die Forschungsleistungen des RFDZ-GWK werden anteilig, entsprechend der fachlich orientierten 
Zuordnung der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen des RFDZ-GWK auch den jeweiligen Stamm-
instituten der Karl-Franzens-Universität Graz zugerechnet. In allen Publikationen, Veröffentlichungen 
und Internetauftritten des RFDZ-GWK ist dieses als Einrichtung der Karl-Franzens-Universität Graz zu 
bezeichnen. 

Die Arbeitszeit für die Erbringung von Forschungsleistungen des Stammpersonals am RFDZ-GWK 
bedarf einer Vereinbarung zwischen dem/der Dienstvorgesetzten am Stamminstitut und den LeiterIn-
nen des Zentrums. Es ist dabei der prozentuelle Anteil der Arbeitszeit zu vereinbaren, der für Arbeit 
am Zentrum verwendbar ist. 

§ 4 Innere Struktur und Organisation  
 

(1) Board 

Mitglieder des Boards sind der Rektor/die Rektorin, der Vizerektor/die Vizerektorin für Studium sowie 
der Vizerektor/die Vizerektorin für Ressourcen, der Dekan/die Dekanin der Umwelt- Regional- und 
bildungswissenschaftlichen Fakultät. 
 
Das Board genehmigt die von der/dem LeiterIn vorzulegenden Finanzpläne, Personalpläne und ande-
re genehmigungspflichtige Pläne. Die Form der Pläne ist mit dem Board abzustimmen.  

Der/Die LeiterIn des RFDZ-GWK ist dem Board in finanzieller und wissenschaftlicher Hinsicht be-
richtspflichtig und schließt mit ihm Ziel- und Leistungsvereinbarungen ab.  

 

(2) Beirat  

Der Beirat steht dem/der LeiterIn des RFDZ-GWK als beratendes Gremium zur Seite. Mitglieder des 
Beirats des RFDZ-GWK sind der Vizerektor/die Vizerektorin für Studium der Karl Franzens Universität 
Graz oder eine bevollmächtigte Person sowie je ein/e VertreterIn der Kirchlichen Pädagogischen 
Hochschule, der Pädagogischen Hochschule, und des Landesschulrats für Steiermark.  

Der Beirat ist verpflichtet, sich mindestens einmal im Studienjahr zu einer Sitzung zu treffen. 
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(3) Organigrammdarstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(4) Wissenschaftliche und Geschäftsführende Leitung  
 
Die wissenschaftliche und geschäftsführende Leitung sowie die Außenvertretung des RFDZ-GWK 
obliegen der/dem LeiterIn des RFDZ-GWK. Der/Die wissenschaftliche und geschäftsführende LeiterIn 
wird vom Rektorat der Karl Franzens Universität bestellt. 
Zur Wahrnehmung der damit verbundenen Pflichten erteilt der/die RektorIn der/dem LeiterIn des 
RFDZ-GWK gemäß § 28 UG 2002 eine Bevollmächtigung in folgendem Umfang: 
 

1. Erwerb von Vermögen und Rechten durch den Abschluss von unentgeltlichen Rechts-
geschäften 

2. Entgegennahme von Förderungen anderer Rechtsträger 
3. Abschluss von Verträgen über die Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten, soweit sie in 

dem in § 2 Abs. 2 genannten Aufgabenbereich liegen 
4. Von Vermögen und Rechten, die aus Rechtsgeschäften gemäß Zahl 1 bis 3 erworben wer-

den, zur Erfüllung der Zwecke des RFDZ-GWK Gebrauch zu machen 
 
Diese Bevollmächtigung wird gesondert schriftlich ausgefertigt und im Mitteilungsblatt der Universität 
Graz veröffentlicht. Der/Die LeiterIn ist bei der Erfüllung der vorgesehenen Aufgaben des RFDZ-GWK 
für die Einhaltung sämtlicher gesetzlicher sowie inneruniversitärer Vorschriften insbesondere der Be-
vollmächtigungsrichtlinie verantwortlich. § 27 UG 2002 kommt sinngemäß zur Anwendung. Der Lei-
ter/die Leiterin des RFDZ-GWK schließt mit dem Board die Ziel- und Leistungsvereinbarungen ab. 

(5) Stellvertretung 
 
Das Rektorat bestellt auf Vorschlag des Leiters/der Leiterin des Regionalen Fachdidaktikzentrums 
Geographie und Wirtschaftskunde Steiermark (RFDZ-GWK) einen Stellvertreter/eine Stellvertreterin. 
Dieser/Diese vertritt im Falle der Verhinderung des/der LeiterIn das Zentrum bis zur Bestellung ei-
nes/einer interimistischen oder neuen LeiterIn.  
 
 
 

Beirat Wissenschaftliche und 
Geschäftsführende Leitung 

MitarbeiterIn 

MitarbeiterIn 

MitarbeiterIn 

Board 
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(6) Servicierung und Kostenersätze 

Für die Inanspruchnahme von Personal und Sachmitteln der Karl-Franzens-Universität Graz zur 
Durchführung von Vorhaben des RFDZ-GWK gemäß §§ 26 – 28 UG 2002 ist ein Kostenersatz nach 
den Vorschriften der Kostenersatzrichtlinie für Vorhaben nach §§ 26 - 28 UG 2002 idgF zu leisten. 
Dabei kommen bei den für jedes Projekt pauschal ermittelten Kostenersätzen jene Kosten zum Ab-
zug, die standardmäßig für Leistungen der Karl-Franzens-Universität Graz veranschlagt würden, aber 
vom RFDZ-GWK selbst getragen werden. 

Alle Zuschüsse der Karl-Franzens-Universität Graz an das RFDZ-GWK sind im Rahmen der Zielver-
einbarungen zwischen dem/der LeiterIn des RFDZ-GWK und dem Board gesondert zu vereinbaren. 
Leistungen des RFDZ-GWK für die Karl-Franzens-Universität Graz und die finanzielle Bedeckung 
dieser dem RFDZ-GWK entstandenen Kosten sind im Wege der Zielvereinbarung zu spezifizieren. 

Die Karl-Franzens-Universität Graz behält sich vor, im Falle einer budgetären Unterdeckung durch 
fehlende oder zu geringe Einnahmen des RFDZ-GWK, für die Abdeckung von offenen Verbindlichkei-
ten des RFDZ-GWK sämtliches diesem zugeordnete Vermögen/Kapital oder die nach den Bestim-
mungen des UG 2002 geeigneten Deckungsfonds und Berufungszusagen heranzuziehen.  

Der/Die LeiterIn des RFDZ-GWK hat im Falle einer budgetären Unterdeckung dem Board unverzüg-
lich ein Sanierungskonzept und/oder Art und Weise der Abdeckung vorzulegen.  

 

(7) Qualitätsmanagement / Evaluierung 

Das RFDZ-GWK unterliegt in vollem Umfang den Qualitätsmanagement Richtlinien der Karl-
Franzens-Universität Graz. Die erste Evaluierung des RFDZ-GWK erfolgt nach drei Jahren. 

Sollte eine Evaluierung zu einem negativen Ergebnis kommen, wird das Rektorat der Karl-Franzens-
Universität Graz über den Weiterbestand oder die Auflösung des RFDZ-GWK entscheiden. 
 
 

(8) Raum- und Büroausstattung 

Die Karl-Franzens-Universität Graz stellt dem RFDZ-GWK den Raum Nr. 224 am Institut für Geogra-
phie und Raumforschung sowie die derzeit darin vorhandene Büroausstattung zur Verfügung. Dem 
RFDZ-GWK stehen weiters die Ressourcen des Sekretariats des Instituts für Geographie und Raum-
forschung zur Verfügung. 

 
(9) Beteiligungen weiterer Partner 

Im Fall der Einbindung weiterer Partner entscheidet das Board auf Vorschlag des/der LeiterIn des 
Regionales Fachdidaktikzentrum Geographie und Wirtschaftskunde Steiermark über deren Einbin-
dung. 
 
Die Gründung wurde am 11.10.2007 mit Wirkung zum 1. Oktober 2007 vom Rektorat beschlossen. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 
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49. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mittelungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und Antrags-
unterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsstipendien sei-
tens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen geförderten Aus-
landsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig angeführt wer-
den können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, Tagungen, Kur-
sen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie diverse, für den 
internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu informieren. 
 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu Forschungsför-
derung, Technologie- und Wissenstransfer sowie Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Lau-
fe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordinati-
on aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, For-
schungsdokumentation, GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen for-
schungsrelevanten Bereichen, Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des For-
schungsmanagement und -service ist von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das 
gesamte Team steht Ihnen nach vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungs-
zeiten zur Verfügung. 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

http://international.uni-graz.at/�
http://www.uni-graz.at/forschung�
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50. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Stelle gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzunehmen, bis der Anteil der Frauen an der 
Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen personalrechtlichen Katego-
rien an der Universität mindestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
Email: bewerbung@uni-graz.at 
 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
 
50.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren 
 
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Psychologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät besetzt eine 
 

Professur für Diagnostik 
(40 Stunden/Woche; unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz*; 

voraussichtlich zu besetzen ab 01.09.2008) 
 
Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber soll das Fach Psychologische Diagnostik in der Forschung 
sowie in der Lehre für die Studienrichtung Psychologie vertreten.  
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 

 Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 

mailto:bewerbung@uni-graz.at�
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Ein akademischer Abschluss in Psychologie sowie eine einschlägige Habilitation oder gleich zu 
wertende Qualifikation werden erwartet. Bewerber/innen sollen durch empirische Forschung zu 
Themen der Psychologischen Diagnostik und durch internationale Publikationen ausgewiesen sein, 
Erfahrung in Akquisition von Drittmitteln haben sowie bereit sein, an den Forschungsschwerpunkten 
des Instituts (siehe http://psyserver.uni-graz.at) mitzuwirken. Darüber hinaus wird die Bereitschaft zur 
Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung vorausgesetzt. Zudem erwarten wir Kompetenz im 
Bereich des Gender Mainstreaming. 
 
* einschlägige Gesetzestexte finden Sie unter folgendem Link: http://www.uni-graz.at/evpwww_gesetze.htm 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 21. November 2007 
Kennzahl: 22/2/99 ex 2007/08 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation wer-
den Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Formblatt unter Berücksichtigung der 
allgemeinen Bewerbungsbestimmungen – informieren Sie sich hier – innerhalb der angegebenen 
Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 

Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 

UMWELT-, REGIONAL- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Geographie und Raumforschung der Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftli-
chen Fakultät besetzt eine 
 

Professur für Physische Geographie 
(40 Stunden/Woche; unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz; 

frühestens zu besetzen ab 01.10.2008) 
 
Forschungsleistungen und –schwerpunkte: 
Der Forschungsschwerpunkt dieser Stelle ist mit Klimageographie/Klimatologie unter Anwendung 
Geographischer Technologien (Fernerkundung, Geographische Informatik, digitale Kartographie) mit 
Fokus auf Gebirgsräume und globalen Umweltwandel definiert. Die Stelleninhaberin/Der 
Stelleninhaber hat Forschung auf internationalem Niveau zu betreiben, bereit zu sein, innovative 
Forschungsfragen im interdisziplinären Kontext aufzugreifen sowie anwendungsorientierte Forschung 
im regionalen Umfeld des Standortes Graz zu initiieren und durchzuführen. 
 
Leistungen im Bereich der Lehre: 
Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber soll das Fach Physische Geographie in der Lehre vertreten 
und bedarfsgerechte Lehre für die vom Institut für Geographie und Raumforschung 
angebotenen/betreuten Studien, insbesondere für das Masterstudium Gebirgs- und Klimageographie, 
anbieten, Diplom-, Bachelor-, Masterarbeiten und Dissertationen betreuen und in der Doktoratsschule 
Geographie mitarbeiten. 

http://psyserver.uni-graz.at/�
http://www.uni-graz.at/evpwww_gesetze.htm�
http://bewerbung.uni-graz.at/index.html�
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Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 
 Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
 
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Habilitation oder eine gleichwertige Qualifikation. Die 
Bewerberin/der Bewerber muss international anerkannte Leistungen in Form von Publikationen 
nachweisen können, Erfahrung in Akquisition, Abwicklung und Mitarbeit in internationalen 
Forschungsprojekten besitzen und eigene universitäre Lehrpraxis durch Inhaltskonzepte bisher 
abgehaltener Lehrveranstaltungen dokumentieren. Weiters soll die Bewerberin/der Bewerber die 
Fähigkeit und Bereitschaft zur Abhaltung von Lehrveranstaltungen in englischer Sprache besitzen. 
Bezüglich des Wissenstransfers hat die Bewerberin/der Bewerber die Bereitschaft zur Nutzung und 
Weiterentwicklung vorhandener lokaler und regionaler Ressourcen, Netzwerke und Kooperationen 
sowie zum Ausbau des Wissenstransfers in der Universitätsregion zu bekunden. Schließlich hat die 
Bewerberin/der Bewerber ihre/seine Qualifikation zur Führungskraft sowie hohe soziale Kompetenz 
und Managementfähigkeiten, insbesondere im Bereich Projektabwicklung, nachzuweisen und die 
Bereitschaft und Fähigkeit zur aktiven Mitwirkung an der autonomen akademischen Selbstverwaltung 
auf allen Ebenen mitzubringen. Zur optimalen Wahrnehmung der genannten Aufgaben im regionalen 
Umfeld der Universität wird die Wahl des dauernden Wohnsitzes in Graz oder seiner näheren 
Umgebung erwartet. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich des Gender Mainstreaming. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. Dezember 2007 
Kennzahl: 22/1/99 ex 2007/08 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation wer-
den Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen Be-
werbungsbestimmungen – informieren Sie sich hier – innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 

Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 
50.2 Stellenausschreibungen für Wissenschaftliches Personal 
 
 

UMWELT-, REGIONAL- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft sucht eine/n 
 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb 
(30 Stunden/Woche; befristet auf 2 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab sofort;  

Sondervereinbarung) 

http://bewerbung.uni-graz.at/index.html�
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Aufgabenbereich: 
- Erforschung der sozioökonomischen Lage, Qualifikationen und Kompetenzen (sowie deren 

Anerkennung) von höher qualifizierten MigrantInnen in der Steiermark, unter besonderer 
Berücksichtigung genderspezifischer Aspekte 

- Erhebung von Daten zur Weiterbildungsbeteiligung von MigrantInnen sowie zum Umgang mit 
Diversität in Einrichtungen der beruflichen Weiterbildung 

- Forschung zu Handlungsstrategien höher qualifizierter MigrantInnen im Zusammenhang mit 
Dequalifizierung, Diskriminierung und Weiterbildung 

 
Fachliche Qualifikationen: 
- Abgeschlossenes Diplomstudium (Studium der Pädagogik bzw. angrenzende Disziplinen); Ziel-

setzung Dissertation 
- Kenntnisse in qualitativer und quantitativer Sozialforschung 
- Kenntnisse im Bereich Migrationsforschung, Bildungstheorien und -politik, Weiterbil-

dung/Lebenslanges Lernen 
- Erfahrung bei der Durchführung und Konzeption von Projekten 
- Gute Englischkenntnisse; weitere Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil 
 
Persönliche Anforderungen: 
Sie überzeugen uns durch Kooperationsbereitschaft sowie Team- und Organisationsfähigkeit. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007 
Kennzahl: 23/1/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft sucht eine/n 
 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb 
(20 Stunden/Woche; befristet auf 2 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab sofort; 

Sondervereinbarung) 
 
Aufgabenbereich: 

- Erforschung der Universität als Lernort für Fach- und Orientierungswissen 
- Forschung zum Zusammenhang von Studienbedingungen, 

Kompetenz-Portfolio und Kohärenz 
- Entwicklung von hochschuldidaktischen best-practice Modellen und eines Leitfadens für Leh-

rende 
 
Fachliche Qualifikationen: 
- Abgeschlossenes Diplomstudium (Studium der Pädagogik im Schwerpunkt Systematische Päda-

gogik/Weiterbildung erwünscht); Zielsetzung Dissertation 

mailto:bewerbung@uni-graz.at�
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- Kenntnisse in qualitativer und quantitativer Sozialforschung 
- Kenntnisse im Bereich Bildungstheorie, Lebenslanges Lernen, Didaktik und Methodik 
- Erfahrung bei der Durchführung und Konzeption von Projekten 
- Gute Englischkenntnisse; weitere Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil 
 
Persönliche Anforderungen: 
Sie überzeugen uns durch Kooperationsbereitschaft sowie Team- und Organisationsfähigkeit. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007 
Kennzahl: 23/2/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft sucht eine/n 
 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb  
(30 Stunden/Woche; befristet auf 2 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab sofort; 

Sondervereinbarung) 
Aufgabenbereich: 

- Erforschung des Zusammenhangs von wirtschaftlichem, sozialem und ökologischem Handeln 
bei Organisationen des Dritten Sektors, insbesondere von Sozialökonomischen Öko-
Betrieben in Österreich 

- Erforschung von Potentialen und Problemen sowie der Beschäftigungsmöglichkeiten dieser 
Betriebe 

- Öffentlichkeitsarbeit und networking im Rahmen von Fachtagungen und Fachpublikationen 
sowie Mitwirkung an der Beantragung eines auf den Ergebnissen aufbauenden EU-Projektes 

 
Fachliche Qualifikationen: 
- Abgeschlossenes Diplomstudium (Studium der Pädagogik im Schwerpunkt Sozialpädagogik er-

wünscht); Zielsetzung Dissertation 
- Kenntnisse in qualitativer und quantitativer Sozialforschung 
- Kenntnisse von Theorien und Handlungsfeldern in der Sozialen Arbeit, im Besonderen zu den 

Arbeitschwerpunkten „Professionalisierung in der Sozialen Arbeit“ und „Sozialer Partizipation“ 
- Erfahrung bei der Durchführung und Konzeption von Projekten 
- Gute Englischkenntnisse; weitere Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil 
Persönliche Anforderungen: 
Sie überzeugen uns durch Kooperationsbereitschaft sowie Team- und Organisationsfähigkeit. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007 
Kennzahl: 23/3/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 

mailto:bewerbung@uni-graz.at�
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Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Systemwissenschaften, Innovations- und Nachhaltigkeitsforschung der Karl-Franzens-
Universität Graz sucht eine/n 
 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb  
(20 Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab sofort;  

Sondervereinbarung) 
 
Aufgabenbereich: 
- Forschung im Bereich Schnittstelle Studium, Beruf und Arbeitsmarkt 
- Forschung und Entwicklung bezüglich des Bedarfs an Weiterbildungsangeboten besonders im 

Bereich Umweltsystemwissenschaften (auch unter Einsatz neuer Medien) 
- Kooperation mit wissenschaftlichen Einrichtungen, Organisation von Konferenzen, Öffentlich-

keitsarbeit, Networking 
- Abhaltung von Lehrveranstaltungen 
 
Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Universitätsstudium (Studium der Umweltsystemwissenschaften er-

wünscht); Zielsetzung Dissertation 
- Kenntnisse bezüglich qualitativer und quantitativer sozialwissenschaftlicher Forschungsme-

thoden 
- Erfahrung im Projekt- und Veranstaltungsmanagement 
- Ausgezeichnete Englischkenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
Sie überzeugen uns durch Ihre ausgeprägte Kommunikationskompetenz, Kooperationsbereitschaft 
sowie Team- und Organisationsfähigkeit. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007 
Kennzahl: 23/127/99 ex 2006/07 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
Oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
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2. Ausschreibung: 

 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Sportwissenschaft sucht eine/n 
      

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb 
(40 Stunden/Woche; Ersatzkraft - voraussichtlich befristet bis 31.08.2008; zu besetzen ab sofort; 

ggf. Sondervereinbarung, siehe "Fachliche Qualifikationen") 
 
Aufgabenbereich: 
Ihr Aufgabenbereich umfasst die Mitarbeit in der universitären Lehre und Forschung im Bereich 
Bewegungslehre/Biomechanik. Insbesondere erwarten wir von Ihnen die Mitarbeit in der 
Arbeitsgruppe Biomechanik am Institut für Sportwissenschaft im Bereich der biomechanischen 
Analysen, der Modellierung von Bewegung und der Erstellung von Projektanträgen. 
 
Fachliche Qualifikation: 
Sie verfügen über ein abgeschlossenes Diplomstudium der Sportwissenschaften (mit einer 
Diplomarbeit im Forschungsbereich Bewegungslehre/Biomechanik) oder über einen gleichwertigen 
naturwissenschaftlichen Hochschulabschluss. Darüber hinaus ist ein abgeschlossenes 
Doktoratsstudium wünschenswert (bei Nichterfüllung dieses Kriteriums wird eine Sondervereinbarung 
abgeschlossen). Idealerweise haben Sie bereits Erfahrungen in der Forschung in den Bereichen 
Bewegungslehre und Biomechanik gesammelt und können bereits auf eigene Publikationstätigkeit 
verweisen. Darüber hinaus wären Programmierkenntnisse (z.B. Matlab) von Vorteil. 
 
Persönliche Anforderungen: 
Sie überzeugen uns durch Eigeninitiative, Zuverlässigkeit und soziale Kompetenz und zeichnen sich 
außerdem durch hohe Organisations- und Teamfähigkeit aus. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007 
Kennzahl: 23/117/99 ex 2006/07 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
50.3 Stellenausschreibungen für Allgemeines Personal 
 
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
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Das Institut für Mathematik und Wissenschaftliches Rechnen sucht eine/n 
 

Projektreferent/in 
(20 Stunden/Woche; befristet auf 1 Jahr; zu besetzen ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 
Administrative Unterstützung und Verwaltung von wissenschaftlichen Projekten (inkl. Vorbereitung der 
jährlichen Projektabrechnungen), Korrespondenz im universitätsinternen Bereich bzw. mit 
forschungsfördernden und internationalen Institutionen sowie mit wissenschaftlichen Gästen aus dem 
In- und Ausland, Organisation von Gastaufenthalten und Seminarverwaltung, Verwaltung des 
projektspezifischen Internetauftritts.   
 
Fachliche Qualifikation: 
Sie verfügen neben einem Maturaabschluß und guten Englischkenntnissen (in Wort und Schrift) über 
gute praktische Erfahrung im Umgang mit Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Webpage-
Verwaltung am Computer.  
 
Persönliche Anforderungen: 
Wir wünschen uns eine Kollegin/einen Kollegen mit guten Organisations- und 
Kommunikationsfähigkeiten, die/der selbständiges Arbeiten im administrativen Bereich (idealerweise 
in einer wissenschaftlichen Umgebung) gewohnt ist. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 14. November 2007  
Kennzahl: 24/4/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
50.4 Ausschreibung von außeruniversitären Stellen 
Europäische Polizeiakademie (CEPOL); Stellenausschreibungen 
Die Europäische Polizeiakademie (CEPOL) veröffentlichte folgende drei Stellen:   
 
Dienstort: CEPOL Secretariat in Bramshill/UK 
 
Gesucht werden: 
 
 -   Accounting Officer – AD  5 (Zeitbedienstete/r) 
-    ICT Assistant - AST 3 (Zeitbedienstete/r) 
-    Human Resources Assistant - FG II (Vertragsbedienstete/r) 
 
Informieren Sie sich über die Details dieser Ausschreibungen auf der Homepage des Bundeskanzler-
amtes unter www.bundeskanzleramt.at/eu-jobs  unter der Rubrik: Ausschreibungen der Agenturen 
und Ausschreibungen der Institutionen der Europäischen Union  oder direkt unter dem Link   
http://www.cepol.europa.eu/About_CEPOL/ac_vacs_pos.php  
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Bewerbungen sind entsprechend dem in der Ausschreibung genannten Verfahren bis spätes-
tens  31.10.2007 (es gilt das Datum des Poststempels) direkt an die in der Ausschreibung angegebe-
ne Adresse zu übermitteln. 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Karl-Franzens-Universität Graz,  
Universitätsplatz 3, 8010 Graz. Verlags- und Herstellungsort: Graz. 
Anschrift der Redaktion: Administration und Dienstleistungen, Posteinlaufstelle, Universitätsplatz 3,  
8010 Graz. E-Mail: mitteilungsblatt@uni-graz.at  
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